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Grueß as Luzärnerland.

Fröhli wemmer loh erschalle,
sLob i dir, Luzärnerland,
bist eus lieb halt doch vor alle
und derzue ja wältbekannt.
Do der Rigi, de Pilatis
halte treu dir Ehrewacht
und vil tuusig freut ganz gratis
dobe all die Wunderpracht.

Blaui See liebli lachid,
glänzid hell im Sunnestrahl,
klari Flüß und Bächli machid
lustig Gümp dur Bärg und Tal.
Bluemig Matte, riichi Fälder,
Obstbäum ganz vo Blüete wiiß,
duftig Gärte, grüeni Wälder,
s ist mi Seel es Paradis

sMannevolch drinn, i will's meine,
ist vo währschaft rächtem Schlag,
starch im Arm und fest uf Beine,
wärchid's busper Tag für Tag.
Und gar dMeitschi, tüend iez lose,
sind e vil begährti Sach,
sind azluege früsch wie Rose,
jede möcht eis unders Dach.

Drum söll hütt dir sLob erschalle,
dir du schöns Luzärnerland.
Nimm de Grueß froh von eus alle,
dir ghört euses Härz und Hand.
Und früsch uuf seigs hütt beschlos-
„Wend es wackers Völchli sii [se :

und derzue brav' Eidgenosse,
gämmer d'Hand, es bliibt derbi!"

Melchior Schürmann.

Ufe Fride

vom Joseph Ineichen. Us: Lieder vom alten Sepp, Luzern 1859.

Nei, bigopp! I sett no singe,
Bi doch zu nen alte Ma,
So zum Dichte, wie zum Springe,
Gsehnd mer gottwel das wohl a.

Doch wenn ich so noche denke
Und ufs Ländli tue ne Blick,
Wie der Himmel alf s tued länke
Und all's reise zu sim Glück,

De ihr liebe, liebe Brüeder
Säges euch als Ehrema —

Brieggi schier und sing doch Lie-
Mag mi fast nid überha. [der,

Gott, denk i, du hest is grettet,
Wo mer dik schier tödtli chrank,
DFreiheitwärfcho längltvertrettet,
's werd mer da so warm vo Dank.

Bättet händ si scho, di Alte,
Wie n' es i der Chronik stohd,
Gstritte frili, Gott lo walte,
Der e settig nie verlohd.

Vil und dik sind so der Finde
Zrößle und in Panzer cho,
Bützlet, glänzt, so vor und hinde,
Als wenn dSchwyz hätt abgä scho.

Gott vertraut und sRecht abgwoge
Hed mer do vor jeder Schlacht;
Und de früsch vo Leder zöge
Und de Bürste sSächli gmacht.

Wo'sjufr. cho find eus zverfchlinge
Tuusig so der Goliat,
Hed mergseit,mit Davids Schlinge!
Gmach ihr Herre,numme satt! —
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